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In die Kommission Sanierung Sozialer Zusammenhalt 
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In die Kommission Sanierung Sozialer Zusammenhalt 
Mühlenberg
In den Stadtbezirksrat Ricklingen
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Zuwendung an die gemeinnützige Pro Beruf GmbH für das Projekt Bildungsladen 

Oberricklingen Nord-Ost und Mühlenberg aus kommunalen Mitteln für das Programm 

"Sozialer Zusammenhalt - Zusammenleben im Quartier gestalten"

Antrag,
Der gemeinnützigen Pro Beruf GmbH für das Projekt „Bildungsladen Oberricklingen 
Nord-Ost und Mühlenberg“ aus dem Ergebnishaushalt 2021, Teilhaushalt 50, Produkt 
35102 eine einmalige Zuwendung in Höhe von 

bis zu 32.108 Euro

zu bewilligen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Das Angebot richtet sich an alle Geschlechter. Über diversitätssensible Zugänge sollen die 
Teilhabechancen zu Bildung, Ausbildung und Arbeit erhöht und individuelle Hemmnisse 
abgebaut werden.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt 50 - Investitionstätigkeit

Investitionsmaßnahme 

 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt 50

Angaben pro Jahr

Produkt 35102 Bürgerschaftliches Engagement und soziale Stadtteilentwicklung

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen 32.108,00

Saldo ordentliches Ergebnis -32.108,00

Während der vorläufigen Haushaltsführung wird der Zuwendungsbescheid um einen 
entsprechenden Widerrufsvorbehalt ergänzt.

Begründung des Antrages

Das Gebiet Mühlenberg wurde 2015, Oberricklingen Nord-Ost 2017 in das 
Städtebauförderungsprogramm „Sozialer Zusammenhalt – Zusammenleben im Quartier 
gemeinsam gestalten“ (ehemals Soziale Stadt) aufgenommen, welches seit Jahren 
Schwerpunkt kommunalen Handelns in der Landeshauptstadt ist und aktuell auch in 
Hainholz, Stöcken und Sahlkamp-Mitte umgesetzt wird. Mit dem aus Mitteln von Bund, Land 
und Kommune seit 1999 durchgeführten Programm wird die Stabilisierung und Aufwertung 
städtebaulich, wirtschaftlich und sozial benachteiligter und strukturschwacher Stadtteile 
unterstützt. Ziel ist es u.a., durch integriertes Zusammenwirken aller Akteur*innen die 
Chancen der Bewohner*innen auf Teilhabe und Integration zu verbessern.

Die mit kommunalen Mitteln geförderten nicht-investiven Vorhaben sind neben den aus 
investiven Mitteln der Städtebauförderung finanzierten Maßnahmen für den Erfolg der 
Programmdurchführung und die Erreichung der Sanierungsziele unerlässlich.

Die Quartiere Mühlenberg und Oberricklingen Nord-Ost sind räumlich dicht verbunden, sie 
verbindet auch der Anteil hoher Jugendarbeitslosigkeit. Im gesamtstädtischen Vergleich ist 
der Anteil Arbeitslosigkeit unter 25 Jahren deutlich erhöht: 
Der gesamtstädtische Anteil Jugendarbeitslosigkeit unter 25 Jahre liegt bei 3,7 %, im Gebiet 
Oberricklingen Nord-Ost liegt er bei 11,6 % und im Mühlenberg bei 13,8 %. (Stand Juni 
2020).

Aufgrund der genannten Zahlen und der für die Sanierungsgebiete gesetzten Ziele, besteht 
dringender Handlungsbedarf in beiden Gebieten, gezielt Gegenmaßnahmen zu ergreifen.
Vor diesem Hintergrund wurde bereits 2019 vom Quartiersmanagement des Fachbereichs 
Soziales übergreifend für beide Quartiere der „Runde Tisch Jugendarbeitslosigkeit“ initiiert, 
der neben der Problem- und Ursachenanalyse zunächst temporäre Maßnahmen zur 
Verbesserung der Teilhabe- und Bildungschancen von Kindern und Jugendlichen und zur 
Förderung der Integration junger Erwachsener in Ausbildung/Arbeit außerhalb der Schulen 
umsetzte, wie z.B. Berufsorientierung für junge Frauen und Mädchen, Beratungsstunden 
durch das JugendJobCenter der Region Hannover im Stadtteil, Coaching für 
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Bewerbungsgespräche, Videoclips zur Berufsorientierung. 
Da die Ursachen für Jugendarbeitslosigkeit vielschichtig sind, wurden Planungen 
aufgenommen einen Bildungsladen als außerschulischen Ort zu etablieren, der für 
Jugendliche und junge Erwachsene attraktiv ist, zugleich niedrigschwellig die Möglichkeit 
der Beratung zu Bildungschancen, Bildungswegen und Berufsmöglichkeiten bietet und sie 
individuell unterstützt.

Flankierend zu diesem Vorhaben hat der Rat der Stadt Hannover mit dem Antrag 
H-0146/2021 zum Doppelhaushalt 2021/2022 die Initialförderung eines Bildungsladens 
Oberricklingen Nord-Ost und Mühlenberg für den Träger Pro Beruf beschlossen. Pro Beruf 
bringt als anerkannter Träger Erfahrungen aus dem erfolgreich in Sahlkamp-Mitte 
installierten Bildungsladen mit. Für das Jahr 2021 werden Pro Beruf zu diesem Zweck 
18.000 EURO im städtischen Haushalt zur Verfügung gestellt, im Jahr 2022 36.000 EURO. 
Mit dem genannten Antrag wurde der Träger aufgefordert aus anderen Programmen die 
Gegenfinanzierung sicherzustellen.   

Implementierung des Bildungsladens in Oberricklingen Nord-Ost und Mühlenberg:

Bildung ist Schlüssel zur Teilhabe, deshalb stehen mit dem geplanten Projekt folgende Ziele 
im Vordergrund:

· Förderung, Stärkung, Motivation und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen bis 27 Jahren in Bildungsprozessen

· Individuelle, soziale Stabilisierung
· Abbau von Benachteiligungen
· Vorbeugung von Jugendarbeitslosigkeit und Ausbildungsplatzlosigkeit
· Integration in Schule, Ausbildung, Arbeit
· Verhinderung einer zunehmenden Spaltung des (Aus-)Bildungsmarktes. 

Der Bildungsladen soll in zwei Schritten in den Stadtteilen Oberricklingen Nord-Ost und 
Mühlenberg etabliert werden. In einem ersten Schritt startet das Angebot ab 1. September 
2021 zunächst mobil in bereits bestehenden und kooperierenden Einrichtungen mit den 
Schwerpunktaufgaben Nachhilfe und Beratung. An vier Tagen in der Woche wird es dazu 
Angebote an der Peter-Ustinov-Schule, der Leonore-Goldschmidt-Schule und im „Bunten 
Haus“ (Kontakt und Beratungsstelle Stauffenbergplatz) geben.

Parallel erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Quartiersmanagement, der Gemeinwesenarbeit, 
weiteren Akteur*innen vor Ort, dem Jobcenter, der Agentur für Arbeit und anderen für die 
Zielgruppe relevanten Diensten eine quartiersgenaue Bedarfsanalyse der Zielgruppe, um in 
einem zweiten Schritt das Angebot des Bildungsladens im Laufe des Jahres 2022 zu 
erweitern und an einem festen Standort nachhaltig mit Angeboten an fünf Tagen in der 
Woche zu implementieren.
Durch Kooperationen und Netzwerkarbeit soll der intensive Austausch mit den bereits 
bestehenden Einrichtungen/Angeboten in den Stadtteilen sichergestellt werden.  
Angebotslücken für die Zielgruppe sollen so geschlossen und Doppelstrukturen vermieden 
werden.

Das Angebot entspricht den von den Sanierungskommissionen beschlossenen 
Sanierungszielen:

Für Oberricklingen Nord-Ost

Ø Ziel 8: Unterstützung von Menschen in belasteten Lebenslagen:
Schaffung zielgruppenorientierter Angebote zur Unterstützung aller Menschen in 
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belasteten und/oder benachteiligten Lebenslagen im Quartier zur Verbesserung ihrer 
Teilhabechancen sowie Motivation zur Eigeninitiative/Eigenverantwortlichkeit - „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. 

Ø Ziel 9: Aufbau eines Maßnahmenpakets im Bereich Prävention:
Stärkung der Präventionsarbeit mit gefährdeten Personengruppen, insbesondere 
Kindern und Jugendlichen, in den Bereichen Gewalt, Sucht, Gesundheit, Sauberkeit, 
Arbeitslosigkeit und Einkommensarmut, zum Schutz vor Benachteiligungen und 
Belastungen. 

Ø Ziel 10: Aufbau eines Bildungs- und Qualifizierungsnetzwerks:
Fokussierung auf Bildung als Schlüssel zur gleichberechtigten gesellschaftlichen 
Teilhabe durch Stärkung und Ausbau von Bildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen 
und informeller Bildungsorte für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, insb. Menschen 
mit Migrationsgeschichte, ohne Erwerbstätigkeit und Alleinerziehende. Verbesserung 
der Zugänge zu Bildung und zur nachhaltigen Integration in Beschäftigung, sowie 
Förderung von Maßnahmen zum Demokratieverständnis und zur politischen Bildung.

 
Für Mühlenberg

Ø Ziel 7: Schaffung zielgruppenorientierter Angebote, insbesondere zur Unterstützung von 
Menschen in belasteten Lebenslagen im Stadtteil, Hilfe zur Selbsthilfe.

Ø Ziel 9: Absicherung und Ausbau von Bildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, insbesondere für Migrant*innen und 
Alleinerziehende.

Die Gesamtkosten für das Projekt in Höhe von 50.108 € beinhalten projektgebundene 
Personalkosten in Höhe von 43.577 € und Sachkosten in Höhe von 6.530 €.

Die Finanzierung im Jahr 2021 erfolgt aus der o.g. vom Rat beschlossenen Zuwendung in 
Höhe von 18.000 € im Produkt 11132 (städtische Beschäftigungsmaßnahmen). Die hier 
beantragte Zuwendung in Höhe von 32.108 € wird gemäß den städtischen 
Zuwendungsrichtlinien bis zum genannten Höchstbetrag bewilligt und ausgezahlt. Die Mittel 
stehen im Haushalt 2021, Teilhaushalt 50, Produkt 35102 zur Verfügung. 
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